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Literatur.
Kurxrr Abriß der Kirchengeschichte für katholisch« Schute». Von An»

dreas Sladeczek, Rektor. Sechste Auflage. 8° (IV u. 6V). Freiburg 1911,
Herdersche Verlagshandlung. 40 Psg.

In klarer und liebevoller Art, dabei knapp und inhaltsreich, behandelt
das Büchlein den in Betracht kommenden Lehr- und Wissensstoff. Die Einteilung
ist übersichtlich; die Faßlichkeit wird formell noch durch eine geschickte Anwend-
ung von zweierlei Druck gesteigert, wodurch Wichtiges von Minderwichtigem auch

sürS Auge geschieden wird.
Es w>rd dieser Abriß auch in Haus und Familie wesentlichen Nutzen

stiften. Die kurzen, klargebauten Sätze, die glückliche reizvolle Betonung des

Biographischen, die schöne Darlegung der kirchlichen Verfassung, die Heiligenge-
sckichte usw. gibt dem Büchlein über die Schule hinaus Bedeutung und Wirkung.

tt.
* Schafft gut» Kunst ins Hau» Als gediegenen Wandschmuck für jedes

Schweizerhaus machen wir besonders aufmerksam auf ein neues, soeben erschie-
nenes treffliches Kunstblatt »Die Tellskapelle' in großem Format (44 em hoch

und 60 em breit). Das farbenprächtige Blatt ist ein wahres Meisterwerk der
modernen Vervielfältigungstechnik und wird nach Darstellung und Ausführung
jedermann befriedigen. Der Preis ist außerordentlich niedrig, da derselbe für
das große Kunstblatt nur 1 Franken (Porto und Verpackung 2S Rp. extra)
beträgt und sind Bestellungen zu richten an die Buch- und Verlagshandlung
Carl Hirsch u. Johannes Blanke, Emmishofen, Kt. Thurgau.

Briefkasten dey Redaktion.
Prof. Or. F. und seine Stellung zur kath. Pädagogik (12 Sp.) —

Religion und Charakterbildung nach Prof. Or. Förster (7 Sp.) — A. H.
(Nekrolog) — Kath. Lehranstalten — Literarisches u. a. ist alles gesetzt. Geduld!

Dir Mufikdireklor-Slrllr in Alidorf
ist neu zu besetzen. Ueber Verpflichtungen und Gehalt gibt das Reg-

lement Auskunft, das Reflektanten bei der Gemeindekanzlei Altdorf (Uri)
beziehen können. Antritt der Stelle auf Neujahr 1912 event, früher.
Die Bewerber find eingeladen, unter Beilage von Zeugnissen bis Ende

laufd. Monats sich anzumelden beim u »«so l--

«2 Gemeindepräsident Altdors.
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àMàiàà
Lllàsu ill Lillgsr's Lps2Í»Iitâtsll
ullübortrolksoo Häkrmiltsl. 73

Linger'» Ii^gisllisodor Awiebsoic,
àurok uoà àurok gsdäiit, leietit
voràsulieli unà sskr nàdrliskt,
Liogor's îlsgsllstollgoi. Lslübrstüsli,
Lslastsogoli, ^Isuroustbiseuits,

Liogsr's ksiusto ^lilok-kisrnuàoln,
lllloll k»uslr»usll»rt dorgostollt,
nur l àliouts Xooii2eit. vsràon
Sr^tliok empkoklsn uvà vororàuot.
>Vo kein« Ablage, àisrolctsr Vor-
«snât «b ?àì>rilc. Lckxvei?. Lrotzol-
ullä ^viod»okk»dri>c Vk. Linxsr,
kssol

I>à?»»x t. Ruuàsoàrltt «»à Sotlsok

mit Anleitung kltr Kodror u. Soàlllsr lîtl
tllUW t 7» ûtî. ksi 6lokrbo2ug k»b»tt. Ill
kspotorioll uvà doi dli»>I«e-kl»I lvll. ît

Violinen
»Ito sovotil sis usugsbouts.

teilt, Ii«»ntral»»«»v,
ànàvlinen

<Ze««»e

Iliustr. Ustolog kostsvkrvi.
Ois II k. Kodror orksiteo bosonàsro

Vor^ugsboàillgullgoo!

8pvîîlal àl terkür
Xun8t-6>ejxenvau.

NUK â co.
/üriell. g»

Vssvl, 8t. vallon, liU20ro, IVIII-
tortkor, ItouvtiSt«!, Lolotdoro.

Dssent Lrhrstetle
an der Primärschule in Men, Kt. Thurgau

bei Mil (St. Gallen).

Die Schulgemeinde Wilen ist im Falle, die Lehrstelle in der Ober-

schule auf Beginn des Wintersemesters (Mitte Oktober) neu zu besehen.

Die JahreSdesoldung wird bei der Ernennung festgesetzt und wird

Frs. 2000 incl. Nebenbezüge übersteigen. Wohnung mit großem Garten

und Pflanzland frei.
Bewerber wollen sich unter Beilage von Zeugnissen bis I. Sept.

lSII an unterzeichneter Stelle melden.

Wilen, den 2ö. Juli 1911. 80

Schulvorsteherschaft Wilen b. Wil St. G

Kreppen sm Vierrvslâstàttersee
------- llotvì-kvasion dit. VVenàelln

gross« luktigor Lpsisosssl. Lekölls Zimmer, prselitvoUo 1>»go; àsu L. II. 1-odroru
sposloll smpkotllsu. killigs krsiso. 66

Los. slt kodror.
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